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Herzliches Dankeschön an alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 

Zahlreiche ehrenamtliche Helferinnen und Helfer arbeiteten am vergangenen Sonntag, den 09. Juni 2024 und Montag, 
den 10. Juni 2024, um die Ergebnisse der Europawahl und der Kommunalwahlen zu ermitteln. 
Dank Ihrer engagierten Mithilfe konnten die Wahlen reibungslos und ordnungsgemäß durchgeführt werden. Die Durch-
führung einer Wahl ist eine gemeinschaftliche Aufgabe, die ohne die Unterstützung von Freiwilligen nicht möglich wäre. 
Sie alle haben durch Ihre Mitwirkung einen bedeutenden Beitrag zur Stärkung unserer demokratischen Ordnung geleistet. 
Wir wissen, dass die Arbeit als Wahlhelferin oder Wahlhelfer mit konzentrierter Arbeit und großer Verantwortung ver-
bunden ist. Für diese anstrengende, zeitaufwendige und sorgfältige Arbeit bedanken wir uns ganz herzlich bei allen 
Helferinnen und Helfern für die tatkräftige Unterstützung. 
Der Dank gilt ebenfalls den Mitgliedern des Gemeindewahlausschusses und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde Warthausen. 
Ihr 
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Einleitung von Oberflächenwasser aus dem  
Interkommunalen Industriegebiet Rißtal in  
Gewässer und Querung der Riß mit zwei  
Pumpendruckleitungen in Warthausen 

Der Zweckverband IGI Rißtal, Hauptstraße 25, 88433 
Schemmerhofen, hat beim Landratsamt Biberach als zu-
ständige Wasserbehörde die gehobenen wasserrechtlichen 
Erlaubnisse gem. den §§ 8 Abs. 1, 9 Abs. 1 Nr. 4 i. V. m. 
§ 15 des Wasserhaushaltsgesetzes (WHG)) für die Einlei-
tung von Oberflächenwasser aus dem Interkommunalen 
Industriegebiet ins Grundwasser und in den Unterriedgra-
ben beantragt. 
Beantragt wird im Einzelnen die Einleitung von behandel-
tem Oberflächenwasser aus den Hofflächen, Straßenberei-
chen und Parkierungsflächen in einem Retentions- und Ver-
sickerungsbecken auf den Flurstücken 1005, 1006, 1040, 
1037 und 1007 Gemarkung Höfen, Gemeinde Warthausen 
bis zu 30 I/s ins Grundwasser. Das verschmutzte Oberflä-
chenwasser wird vor der Einleitung in das Versickerungs-
becken in einem Regenklärbecken vorbehandelt. Wird eine 
Einstauhöhe von circa 62 cm (100-jährliches Regenereignis) 
überschritten, erfolgt über einen definierten Überlaufbe-
reich ein Überlauf in das Flurstück 1005 Gemarkung Höfen. 
Außerdem wird der Drosselabfluss aus dem Retentions- 
und Versickerungsbecken bei Flurstück 1042 Gemarkung 
Höfen, Gemeinde Warthausen, bis zu 43 I/s in den Unter-
riedgraben eingeleitet. Der Unterriedgraben verläuft ca. 500 
m unterhalb der Einleitungsstelle weiter auf der Gemarkung 
Äpfingen, Gemeinde Maselheim. 
Weiterhin ist vorgesehen, Dachflächenwasser in einem 
Versickerungsbecken auf dem Flurstück 1021 Gemarkung 

Höfen, Gemeinde Warthausen ins Grundwasser einzuleiten. 
Weiterhin wird gern. § 28 Abs. 1 des Wassergesetzes für 
Baden-Württemberg (WG) i. V. m. § 15 WHG die gehobene 
wasserrechtliche Erlaubnis zur Querung der Riß Flurstück 
904 Gemarkung Höfen, Gemeinde Warthausen mit zwei 
Pumpendruckleitungen zwischen den Flurstücken 906 Ge-
markung Höfen, Gemeinde Warthausen und 285 Gemar-
kung und Gemeinde Warthausen beantragt. 
Die Planunterlagen liegen vom 24. Juni 2024 bis 23. Juli 
2024, je einschließlich, beim Bürgermeisteramt Warthau-
sen, Alte Biberacher Str. 13, 88447 Warthausen, Zimmer 
Nr. 11, zur Einsichtnahme aus. Einwendungen gegen das 
Vorhaben sind bis spätestens zwei Wochen nach Ende 
der Auslegungsfrist beim Bürgermeisteramt Warthausen 
oder beim Landratsamt Biberach, Wasserwirtschaftsamt, 
Hausanschrift Rollinstraße 9, Dienstgebäude Rollinstraße 
17, Zimmer G2.01, 88400 Biberach an der Riß, schriftlich 
oder zur Niederschrift zu erheben. Nicht fristgemäß erho-
bene Einwendungen sind ausgeschlossen. Bei Ausbleiben 
eines Beteiligten an dem evtl. erforderlichen Erörterungs-
termin kann auch ohne ihn verhandelt werden. 
Es wird darauf hingewiesen, dass 
1. mit Ablauf der Einwendungsfrist alle Einwendungen 

ausgeschlossen sind, die nicht auf besonderen privat-
rechtlichen Titeln beruhen, 

2. die Personen, die Einwendungen erhoben haben, von 
dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntma-
chung benachrichtigt werden können und die Zustel-
lung der Entscheidung über die Einwendungen durch 
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellun-
gen vorzunehmen sind, 

Kreistagswahl - Ergebnisse nach Wahlbezirk 

 
Kreistagswahl 

Ergebnisse nach Wahlbezirk 
Wahlbezirk 
 Wahlberechtigte Wahlbeteiligung CDU FWV GRÜNE FRAUEN Sonstige 
Unterwarthausen 741 29,01 % 50,91 % 11,86 % 9,37 % 6,50 % 21,37 % 
Birkenhard 1.000 47,00 % 48,10 % 14,82 % 12,04 % 6,58 % 18,45 % 
Höfen 260 48,46 % 35,14 % 13,60 % 8,94 % 7,30 % 35,01 %
Oberhöfen 621 45,41 % 37,56 % 15,15 % 13,84 % 7,43 % 26,01 %
Oberwarthausen 756 42,72 % 43,99 % 12,82 % 12,63 % 12,25 % 18,30 %
Schlossgut 823 37,79 % 41,07 % 12,36 % 16,75 % 8,22 % 21,59 %

Quelle: www.wahlergebnisse.komm.one/lb/produktion/

Europawahl - Ergebnisse nach Wahlbezirk 

 
Europawahl 

Ergebnisse nach Wahlbezirk 
Wahlbezirk 
 Wahlberechtigte Wahlbeteiligung CDU GRÜNE SPD AfD Sonstige 
Unterwarthausen 692 30,92 % 45,71 % 10,00 % 5,71 % 18,57 % 20,00 %
Birkenhard 977 48,11 % 41,24 % 13,03 % 5,56 % 15,17 % 25,00 %
Höfen 252 49,60 % 35,25 % 9,84 % 7,38 % 11,48 % 36,07 %
Oberhöfen 611 46,15 % 38,77 % 11,23 % 9,06 % 15,22 % 25,72 %
Oberwarthausen 732 43,72 % 37,54 % 10,41 % 7,89 % 17,67 % 26,50 %
Schlossgut 786 39,57 % 33,98 % 18,77 % 6,80 % 14,89 % 25,57 %
 
Quelle: www.wahlergebnisse.komm.one/lb/produktion/
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3. nach Ablauf der für Einwendungen bestimmten Frist 
wegen nachteiliger Wirkungen der Benutzung Auflagen 
nur verlangt werden können, wenn der Betroffene die 
nachteiligen Wirkungen während des Verfahrens nicht 
voraussehen konnte, 

4. nach Ablauf der für Einwendungen bestimmten Frist 
eingehende Anträge auf Erteilung einer Erlaubnis, einer 
gehobenen Erlaubnis oder einer Bewilligung in demsel-
ben Verfahren nicht berücksichtigt werden, 

5. Ansprüche zur Abwehr von nachteiligen Wirkungen 
durch eine Gewässerbenutzung, die durch eine unan-
fechtbare gehobene Erlaubnis oder Bewilligung zuge-
lassen ist, nach Maßgabe des § 16 WHG nicht mehr 
oder nur noch eingeschränkt geltend gemacht werden 
können. 

Die amtliche Bekanntmachung ist auch auf Internetseite 
der Gemeinde auf der Seite unter www.warthausen.de 
veröffentlicht. 

Die ausliegenden Planunterlagen können auch auf der In-
ternetseite des Landratsamtes Biberach unter -Landkreis 
Biberach/Service & Verwaltung/Das Landratsamt/Wasser-
wirtschaftsamt/Nachrichten- eingesehen werden. 

Warthausen, den 14.06.2024

Kurzbericht über die Sitzung des Ausschusses 
für Technik und Umwelt am 06. Juni 2024 

TOP 1 Baugesuche und Bauvoranfragen 
a) Bauantrag im vereinfachten Verfahren: 
Gemarkung Warthausen, Flst. 473/48, Buchenweg 33/1 
Zum Einbau einer Dachgaube und zwei Dachfenstern wur-
de das Einvernehmen einstimmig erteilt. 
  
b) Bauantrag im vereinfachten Verfahren: 
Gemarkung Birkenhard, Flst. 17, Warthauser Str 21/2 
Dem Neubau eines Einfamilienhauses wurde einstimmig 
zugestimmt. 
  
c) Bauantrag: 
Gemarkung Birkenhard, Flste. 550, 551, 552/3, 552/4, 
577/2, Imhofstraße, Schulstraße 
Das Einvernehmen zum Neubau einer Wohnanlage mit 45 
Wohnungen, einer Seniorenwohngemeinschaft und zwei 
Tiefgaragen sowie Umnutzung Bestandsgebäude als Büro 
und Laden wurde einstimmig hergestellt. 
  
d) Bauantrag: 
Gemarkung Birkenhard, Flst. 226 
Der Errichtung einer Funkübertragungsstation mit Stahl-
gittermast wurde das Einvernehmen mehrheitlich erteilt. 
  
TOP 2 Verschiedenes 
Unimog nicht fahrbereit - Info  
BM Jautz gab dem Gremium zur Kenntnis, dass der Uni-
mog vom Bauhof wegen Schwierigkeiten in der Ersatzteil-
beschaffung sich noch immer in der Werkstatt befindet.

Hierfür ist derzeit ein Unimog - Leihfahrzeug mit späterer 
Kaufoption im Einsatz. Der Ersatzkauf wird zu gegebener 
Zeit im Gemeinderat behandelt. 
Weitere Straßenschäden 
Aus der Mitte des Gremiums wurde angeregt, bei der Be-
gutachtung der Straßenschäden die am Montag in der 
Gemeinderatssitzung besprochen wurden, sich auch die 
Oberhöfer Steige mit anzuschauen. Der Bauhof wurde 
beauftragt alle Schäden zu dokumentieren und diese der 
Verwaltung mitzuteilen. 
  
BM Jautz schloss die Sitzung mit dem Dank an alle Anwe-
senden und Zuhörer.

Danke an alle Einsatzkräfte und Helfer 

Aufgrund des Dauerregens am vorletzten Wochenende 
wurde auch unsere Gemeinde vom Hochwasser ge-
troffen. Im Vergleich mit vielen Umlandgemeinden ist 
Warthausen glimpflich davongekommen, auch wenn 
wir gezwungen waren Straßenabschnitte aufgrund des 
nicht abfließenden Wassers bzw. Grundwassers zu sper-
ren. Weite Fläche von der Jahnstraße beginnend bis ins 
Rißtal wurden überflutet. Ich möchte mich trotz allem 
an dieser Stelle bei allen Einsatzkräften und Helfern 
bedanken, die uns am vergangenen Wochenende un-
terstützt haben. Stellvertretend bedanken möchte ich 
mich besonders bei 
•   unseren Freiwilligen Feuerwehr, die rund um die Uhr 

im Einsatz war 
•   beim Bauhof, der am Wochenende ebenfalls im Ein-

satz war 
•  der Verwaltung, die begleitend tätig war. 
Die Abläufe am Wochenende haben sehr gut funktioniert. 
Leider lassen sich nicht alle Überflutungen und Schäden 
trotz aller Planung und Schutzmaßnahmen verhindern. 
Ein herzlicher Dank an dieser Stelle an alle! 
  
Ihr 
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister

Nachruf 

Die Gemeinde Warthausen trauert um die ehemalige 
Mitarbeiterin 

  
Frau Irmtraud Pfender 

  
die am 29.04.2024 im Alter von 85 Jahren verstorben 
ist. Frau Pfender hat von 1981 bis 2008 die Amtspost 
und das Amtsblatt der Gemeinde Warthausen zugestellt. 
  
Wir nehmen Abschied von der Verstorbenen und dan-
ken ihr für ihre langjährigen Dienste für die Gemeinde 
Warthausen. 
  
Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. 
  
Wolfgang Jautz 
Bürgermeister
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Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Öffentlichkeitsbeteiligung zum  
Klimamobilitätsplan startet mit Mobilitätsforum 

Die Mobilität in Biberach für die Zukunft gestalten
Wie können wir in Zukunft in Biberach flexibel und bedarfs-
gerecht mobil sein und gleichzeitig das Klima schützen? 
Diese Frage steht im Zentrum des Klimamobilitätsplans. 
Dabei ist die Perspektive der Menschen in Biberach und 
den angrenzenden Nachbargemeinden von besonderer Be-
deutung. Die Stadt lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner 
ein, sich an der Diskussion um die Zukunft der Mobilität vor 
Ort zu beteiligen. Hierzu wird ein erstes Mobilitätsforum am 
Donnerstag, 20. Juni, im Heinz H. Engler-Forum, Wilhelm- 
Leger-Straße 2, in Biberach veranstaltet.  

Die Mobilität in Biberach soll nachhaltig, zukunftsfähig und für alle 
zugänglich gestaltet werden. Vorschläge hierzu werden beim ers-
ten Mobilitätsforum gesammelt. Foto: Stadt Biberach

Die Stadt Biberach erarbeitet aktuell einen Klimamobilitäts-
plan. Er stellt die langfristige Strategie für die Entwicklung 
der Mobilität in Biberach dar. Ziel ist es, die Mobilität vor 
Ort nachhaltig, zukunftsfähig und für alle zugänglich zu ge-
stalten. Dabei kommt es auch auf die Wünsche, Meinun-
gen und Erfahrungen der Einwohnerinnen und Einwohner 
Biberachs sowie der Nachbargemeinden an. „Mobilität 
endet an keiner Gemeindegrenze“, betont die zuständige 
Klimaschutzmanagerin Lisa Schröder. „Uns ist wichtig, 
dass auch Bürgerinnen und Bürger aus den Gemeinden 
rund um Biberach ihre Vorschläge einbringen.“ 
Die Öffentlichkeitsbeteiligung zum Klimamobilitätsplan 
startet mit dem ersten Mobilitätsforum am 20. Juni. Nach-
dem Biberachs Baubürgermeister Christian Kuhlmann den 
Abend eröffnet hat, wird der Erarbeitungsprozess des Kli-
mamobilitätsplans erläutert. Im Anschluss können die An-
wesenden ihre persönlichen Wünsche und Vorschläge an 
verschiedenen Stationen einbringen. Diese werden zum 
Abschluss mit den Verantwortlichen aus der Biberacher 
Stadtverwaltung, den Planungsbüros und verschiedenen 
Fachvertreterinnen und -vertretern gemeinsam diskutiert. 
Das Programm beginnt um 17.30 Uhr. Ab 17 Uhr können 
sich die Teilnehmenden bereits bei einer kleinen Erfrischung 
mit den ersten Ergebnissen aus der Bestandsanalyse zum 
Klimamobilitätsplan vertraut machen. Die Veranstaltung 
endet gegen 20 Uhr. 

Weitere Informationen zum Mobilitätsforum und zum Klima-
mobilitätsplan finden sich unter www.biberach-riss.de/
kmp. Für eine bessere Planung wird um Anmeldung auf 
der Internetseite gebeten. 
Wer keinen Internetzugang hat, kann sich direkt bei Lisa 
Schröder anmelden, E-Mail l.schroeder@biberach-riss.de, 
Telefon 07351/51-183.

Rathaus am Freitag, 28. Juni 2024 geschlossen! 

Das Rathaus der Gemeinde 
Warthausen ist am Freitag, 
28.06.2024 geschlossen. 
Ab Montag, 01. Juli 2024 
sind wir wieder zu den ge-
wohnten Zeiten für Sie zu 
erreichen. 
Wir bitten um Kenntnisnah-
me und Beachtung. 

STADTRADELN -  
Erfolgreicher Start am 11.06.2024 

Das STADTRADELN der Gemeinde 
Warthausen ist gestartet. 8 Teams 
haben sich für das Stadtradeln ange-
meldet und es wurden auch schon 
die ersten Kilometer eingefahren. 

Noch bis zum 01.07. haben die registrierten Radlerinnen 
und Radler Zeit, im Alltag möglichst viele Kilometer mit 
dem Rad zurückzulegen und somit gemeinsam ein Zeichen 
für nachhaltige Mobilität zu setzen.  
All jene, die noch nicht dabei sind, sind herzlich dazu einge-
laden, sich ihrer der Gemeinde oder ihrem Team anzuschlie-
ßen. Mitradeln und Teams bilden können alle Bürgerinnen 
und Bürger - ob Freundinnen und Freunde, Kolleginnen 
und Kollegen oder Schülerinnen und Schüler. 
Hier geht es zur Anmeldung: 
www.stadtradeln.de/registrieren 

Verkehrssperrung/Einschränkungen 

Ort: Schulstraße und Kronenstraße in Birkenhard 
Dauer:  Im Zeitraum vom 15.06.2024, 8:00 Uhr bis 

16.06.2024, 20:00 Uhr wird die Schulstraße und 
die Kronenstraße wegen dem Dorfplatzsfest für 
den Fahrzeugverkehr vollständig gesperrt. 

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten. 
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Verkehrssperrung/Einschränkungen 

Ort:  Beim Kindergarten in Birkenhard Höhe Hausgrund-
stück Nr. 4 

Dauer:  Im Zeitraum vom 20.06.2024, 6:00 Uhr bis 
21.06.2024, 18:00 Uhr wird Beim Kindergarten, 
Höhe Hausgrundstück Nr. 4 in Birkenhard wegen 
einer Fertighausmontage für den Fahrzeugverkehr 
vollständig gesperrt. 

Um Kenntnisnahme und Beachtung wird gebeten.
 

Rettungsdienst: 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  116117
Augenärztlicher Notfalldienst:   116117
Zahnärztlicher Notfalldienst   0761 / 120 120 00

Biberach
(Allgemeiner Notfalldienst)
Kliniken Landkreis Biberach - Kreisklinik Biberach, 
Marie-Curie-Str. 4, 88400 Biberach
Samstag, Sonn- und Feiertag: 10 - 18 Uhr

Biberach
(Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche)
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und die Notfallaufnahme in der 
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstraße 24,
89075 Ulm
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 - 21 Uhr (*)
(*) Außerhalb der Öffnungszeiten übernimmt die Notfallaufnahme der Universitätsklinik für Kin-
der- und Jugendmedizin Ulm die Versorgung der Patienten.

 
 

 
 

 

 

NOTFALL-RUFNUMMERN
 

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
Polizei 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Krankentransport 19222
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 / 120 120 00
Wasser- und Gasversorgung 9030
Ambulante Hospizgruppe Biberach 0170 / 4889929
Arbeiter-Samariter-Bund Hausnotruf  07353-9844-0
 www.asb-osn.de

 
 

 
  

 

 

ALLES AUF EINEN BLICK
GEMEINDEKONTAKTE 
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WICHTIGE RUFNUMMERN FÜR DEN ÄRZTLICHEN
BEREITSCHAFTSDIENST

Gemeindeverwaltung Warthausen
Alte Biberacher Straße 13, 88447 Warthausen
Tel. 0 73 51 / 50 93-0, Fax 0 73 51 /50 93-23
Internet www.warthausen.de
E-Mail: gemeinde@warthausen.de

Bürgermeister Wolfgang Jautz -27
(jautz@warthausen.de)
Alexandra Reich (Vorzimmer Bürgermeister) -16
(reich@warthausen.de)
______________________________________________________________

Hauptamt:
Beate Eckert (Leitung Hauptamt, Bauamt, Grundbuch)  -48
(eckert@warthausen.de)
Michaela Ege (Senioren, Bürgerschaftliches Engagement) - 49
(michaela.ege@warthausen.de)
Marc Flachmüller (EDV, Medien) -19
(gemeinde@warthausen.de)
Angela Hecht (Bürgerbüro)  -11
(buergerbuero@warthausen.de)

Tamara Hetterich (Bürgerbüro)  -12
(buergerbuero@warthausen.de)
Norena Linder (Ordnungsamtangelegenheiten) -18
(linder@warthausen.de)
Wilfried Thanner (Hoch- und Tiefbau, Unterhalt öffentl. Gebäude) -43
(wilfried.thanner@warthausen.de)
Margot Pfänder (Soziales, Standesamt) -24
(pfaender@warthausen.de)
Emma Rueß (Bürgerbüro) -12
(buergerbuero@warthausen.de)
Lena Ruggaber (Kindergartenangelegenheiten) -49
(ruggaber@warthausen.de)
______________________________________________________________

Kämmerei:
Kiana Ra§ei (Leitung, Personal) -38
(ra§ei@warthausen.de)
Annette Bundschu (Grundstück- und Gebäudeverwaltung) -42
(bundschu@warthausen.de)
Brian Späth (Steuern, Abgaben)   -28
(spaeth@warthausen.de)
Nico Thanner (Gemeindekasse) -45
(thanner@warthausen.de)
N.N. (Anlagenbuchhaltung) -20
______________________________________________________________

Öffnungszeiten Rathaus
Montag bis Donnerstag   8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch außerdem 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag    8:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Bauhof: Philipp Angele Tel. 82 84 10
(bauhof@warthausen.de) Fax 57 57 80
Michaela Ehmele (Bauhofverwaltung, Friedhofsangelegenheiten)
(bauhof@warthausen.de)

Öffnungszeiten Bauhof
Montag bis Donnerstag:  7:00 Uhr bis 12:00 Uhr
 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Freitag:  7:00 Uhr bis 12:30 Uhr
______________________________________________________________

Karl-Sauter-Freibad Warthausen  Tel. 71222
Klaus Bolte (Bademeister) (freibad@warthausen.de) 
______________________________________________________________

Sophie-La-Roche-Schule Tel. 73459
Ute Albus (Schulangelegeneiten)
(Sekretariat-Schule@warthausen.de)

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evangelisches Pfarramt:
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon 07351 - 13 9 14
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
gemeindebuero.warthausen@elkw.de
Vertretung: Pfarrerin Margit Bleher, Tel. 07351/4292542
Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Wochenspruch:  
Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist. 

Lukas 19, 10   
Sonntag, 16. Juni 2024 
09:30 Uhr Gottesdienst BGZ Warthausen;  
 Pfarrerin Margit Bleher 
  
Vakatur im Pfarramt 
Vertretung:   
Pfarrerin Margit Bleher, Tel. 07351-4292542; 
Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de 
Ansprechperson Bestattungen:  
Pfarrer Gunther Wruck, Tel. 07351-3001000; 
gunther.wruck@elkw.de. 
Ansprechperson KGR: Frau Esther Jäggle, 07351-8729 
Gemeindebüro: Susanne Koch, Tel. 07351-13914; 
gemeindebuero.warthausen@elkw.de 
Montag und Mittwoch, 9:30 Uhr - 11:30 Uhr. 
  
Bitte beachten Sie: Während der Vakatur kommt es öfters 
zu Doppeldiensten der Prediger und Predigerinnen im Di-
strikt Biberach. Dadurch ist nicht immer zur gleichen Zeit 
Gottesdienst im Bodelschwingh-Gemeindezentrum (BGZ) 
in Warthausen. 
Achten Sie daher auf den Beginn des Gottesdienstes! 

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 14.06. 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 16.06., 11. Sonntag im Jahreskreis 
Dorfplatz Birkenhard 
10.15 Uhr Jugend-Gottesdienst (Wort-Gottes-Feier) zum 

Dorfplatzfest 
Pfarrkirche Warthausen 
Einladung nach Birkenhard! 
  
Montag, 17.06. 
Pfarrkirche Warthausen 
07.45 Uhr   Schülermesse 
  
Dienstag, 18. Juni 2024  
Pfarrkirche Warthausen 
18:30 Uhr  Abschiedsgebet für Michael Koch 
  
Mittwoch, 19.06. 
St. Maria Birkenhard 
18.00 Uhr   Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Angehörige Fam. Wenzler 
 † Elisabeth Pfänder 
  
Donnerstag, 20.06.  
Pfarrkirche Warthausen 
19.15 Uhr   Prayersession 
  
Freitag, 21.06. 
Birkenhard, in der Werkstatt für behinderte Menschen 
09.00 Uhr Gottesdienst zum 50. Jubiläum 
Pfarrkirche Warthausen 
18.00 Uhr   Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 † Anni Schramel 
 † nach Meinung 
  
Gemeindeausflug am Donnerstag 18. Juli 2024 ins Frei-
lichtmuseum Heuneburg und zur Feier des Diamante-
nen Priesterjubiläums von Pfarrer i.R. Manfred Müller 
Manfred Müller, von 1999 - 2014 Pfarrer in Warthausen 
und Birkenhard, feiert am Donnerstag, den 18. Juli 2024 
sein Diamantenes Priesterjubiläum. Aus diesem Anlass 
findet in Wurmlingen bei Tuttlingen um 18.00 Uhr in der 
dortigen Pfarrkirche ein Festgottesdienst und anschlie-
ßend ein Stehempfang statt. Dazu ist die Kirchengemeinde 
herzlich eingeladen und der Kirchengemeinderat hat einen 
Bus organisiert. 
Vorher werden wir noch das Freilichtmuseum Heuneburg 
besichtigen und anschließend uns mit Kaffee und Kuchen 
stärken. 
Die Abfahrt findet deshalb um 12:20 Uhr in Oberhöfen 
(Bushaltestelle), 12:30 Uhr in Warthausen (bei der Kirche) 
und 12:40 Uhr in Birkenhard (Kirche) statt. 
Rückkehr wird gegen 22 Uhr sein. Die Kosten für Busfahrt, 
Eintritt und Führung in der Heuneburg betragen 20 Euro 
und werden im Bus eingesammelt. 
Anmeldung beim Pfarramt,  Tel. 72380   während der 
Öffnungszeit  (Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr, Mi 16.00 
- 18.00 Uhr) oder per   E-Mail: StJohannes.Warthausen@
drs.de  bis 15. Juni.  
  
Pfarrer i.R. Müller schrieb:  
„Ein hochbetagter Jubilar möchte keine Geschenke - das 
schönste Geschenk für ihn ist das Kommen, Mitfeiern und 
das Gebet für ihn. Ich würde mich aber über eine Spende 
für die Ausbildung von jungen Priestern in der Dritten Welt 
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freuen. Wer dafür etwas spenden möchte, der kann das 
Geld in einen Briefumschlag legen und mir übergeben oder 
aber eine Überweisung auf mein Konto tätigen: 
IBAN DE20 6439 0130 0261 9260 04 mit dem Kennwort 
„Patenschaftsgabe“ 
Wer eine Spendenbescheinigung wünscht, erhält über Mis-
sio Aachen eine Spendenbescheinigung. 
 
 

Veranstaltungen  
Vereine    Organisationen

CDU Gemeindeverband Warthausen 

Die Gemeinderatskandidaten der CDU bedanken sich 
ganz herzlich bei Ihren Wählerinnen und Wählern für das 
entgegengebrachte Vertrauen. 
Durch die hohe Gesamtzahl an Stimmen sind alle 5 
Kandidaten, die das Amt annehmen dürfen, gewählt 
worden. Vielen Dank! 
Wir bedanken uns auch für die Stimmen, die Philipp 
Angele erhalten hat. 
Auch in Zukunft werden wir zielorientiert im Gemeinderat 
zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger arbeiten und 
uns für ihre Interessen einsetzen. 
Franz Schuy 
CDU Vorsitzender

Berg- und Heimatfreunde

Stammtisch 20.06.24 
Hallo liebe Bergler, 
am Donnerstag den 20.06.2023 um 19:30 Uhr findet unser 
Stammtisch statt. Wir freuen uns auf euer Kommen. 
Euer Stammtischteam
 
1-Tages-Bergtour wartet auf euch! Sonntag, 16.06.24 
Bergtour Alpspitz 1942 m im Fürstentum Liechtenstein 
16. Juni 2024 
Ein Klassiker im Fürstentum ist sicherlich der Fürstensteig 
Für schwindelfreie Bergfreunde ist die mittelschwere Tour 
(kein Klettersteig) hoch über dem Rheintal ein Genuss mit 
viel Aussicht 
Der Weg ist „fürstlich“ angelegt und an mehreren Stellen 
mit Stufen und Stahlseilen versehen. Auf dem Gipfel tref-
fen wir die Gruppe, die den Aufstieg über leichte Alpwege 
gewählt hat. Den Abstieg gehen wir gemeinsam über ein-
fache Südhänge zurück zum Parkplatz. 
Gehzeit: ca 4 Std 
Höhenmeter: ca 480 Hm 
Abfahrt: 8:00 Uhr Raiba Warthausen 
Vesper nicht vergessen 
Wegen den hohen Kosten im FL kehren wir nur kurz ein 
oder erst bei der Heimfahrt in Österreich oder Deutschland 
Weitere Info am Bergler Fest oder bei Matthias 
 

Liederkranz

Chorprobe  
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 14.06.2024, 
20:00 Uhr im Franz-Reichle-Saal statt. 

Musikverein Warthausen

Kreismusikfest Ummendorf  

Angespanntes Üben des Stundenchors letzten Samstag in Um-
mendorf

Teilnahme am Gesamtchor

Teilnahme am Umzug in Ummendorf am Sonntag 
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Bekanntgabe und Jubel bei der Ergebnisbekanntgabe. Der MVW 
glänzte mit einem „sehr gut“ in der Oberstufe.

Tennisclub Warthausen

TCW Spieltage 
Fr. 14.06.24, 15:00 Uhr 
Junioren U15 Mixed: TCW - TV Kirchen 
  
Sa. 15.06.24, 10:00 Uhr 
Damen 50: TCW - TC Ravensburg 1 
Herren 50: TF Birkenhard 2 - TCW 
  
Sa. 15.06.24, 14:00 Uhr 
Herren 60: TC Mietingen - SPG Birkenhar/Warthausen 
  
So. 16.06.24, 9:00 Uhr 
Herren 30 1: TCW - TA TSV FH-Fischbach 
Herren 30 2: TC Langenau - TCW

VdK Ortsverband Warthausen

VdK Ausflug zum Plansee mit Schifffahrt 
Wir fahren am Dienstag 18. Juni mit dem Bus in die Region 
Schloss-Neuschwanstein und Reute-Tirol zum Plansee. Mit 
dem Schiff werden wir am Plansee und Heiterwangersee 
unseren Ausflug gestalten. Mittagessen wird geplant. Auf 
einer zauberhaften Strecke rund um die Seen und Umge-
bung werden wir einen schönen Ausflug planen. Nachmit-
tags können wir noch eine Kaffeepause einlegen bevor wir 
wieder nach Hause fahren. 

Abfahrt in Oberhöfen an der Bushaltestelle um 7.25 Uhr, in 
Warthausen beim Rathaus um 7.30 Uhr und in Birkenhard 
um 7.35 Uhr bei der Kirche. Fahrpreis für Mitglieder Euro 
35,00 Nichtmitglieder Euro 40,00. Kassiert wird im Bus.Im 
Fahrpreis sind enthalten: Busfahrt, Frühstück beim Bus 
und Schifffahrt.  
Wir freuen uns auf einen schönen Tag im Alpenland. 
Vorstand Franz Hipp 

Plansee

Plansee-Schifffahrt

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Kreistagswahl 2024 
Kreistagswahl ist ausgezählt 
Das vorläufige Ergebnis der Kreistagswahl im Landkreis Bi-
berach steht fest. Dem neuen Kreistag gehören 64 Mitglie-
der an. 25 Sitze gehen an die CDU, 12 an die Freien Wäh-
ler und 7 Sitze an die Grünen. Die Frauen in den Kreistag 
erringen 6 Sitze. Die AfD zieht mit 5 Sitzen in den Kreistag 
ein. Die SPD hat im neuen Gremium 4 Sitze inne, die ÖDP 
3 Sitze und die FDP 2 Sitze. 
„Es freut mich außerordentlich, dass wir im Landkreis Bi-
berach eine Wahlbeteiligung von 63,17 Prozent haben und 
damit noch einmal gegenüber der Wahl 2019 mit 59,6 Pro-
zent zulegen konnten. Dies zeigt, dass sich die Menschen 
für die Arbeit des Kreistags interessieren und sich auch 
mit ihrem Landkreis identifizieren. Der künftige Kreistag 
ist etwas weiblicher. Bisher waren elf Frauen im Rat ver-
treten, jetzt sind es 14. Der neue Kreistag hat viele neue 
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Gesichter. Von den 64 Kreistagsmitgliedern sind 29 neu im 
Kreistag. Dieser Mix aus erfahrenen Gremiumsmitgliedern 
und Neugewählten halte ich für eine gute Arbeitsgrundlage. 
Ich danke allen Kandidatinnen und Kandidaten, die sich 
zur Wahl gestellt haben und gratulieren allen Gewählten 
sehr herzlich. Als Vorsitzender biete ich allen Kreistags-
mitgliedern meine konstruktive und partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit an. Am 24. Juli findet die letzte Sitzung des 
bisherigen Kreistages sowie die konstituierende Sitzung 
des neuen Gremiums statt“, sagt Landrat Mario Glaser in 
einer ersten Stellungnahme.
 

Verteilung der Sitze
Kreistagswahl 2024 09.06.2024

Landkreis Biberach
Sitzverteilung
gewählte Bewerber
Wahlvorschlag Wahlkreis Bewerber Stimmen Mandat
CDU Wahlkreis I Stadt

Biberach
Zeidler, Norbert 15.583 Gewählt

CDU Wahlkreis I Stadt
Biberach

Schmogro, Birgit 5.539 Gewählt

CDU Wahlkreis I Stadt
Biberach

Beck, Hans 4.380 Gewählt

CDU Wahlkreis II
Biberach Land

Dörflinger, Thomas 13.445 Gewählt

CDU Wahlkreis II
Biberach Land

Jäckle, Stefan 5.868 Gewählt

CDU Wahlkreis II
Biberach Land

Matzenmiller,
Richard

4.961 Gewählt

CDU Wahlkreis III Stadt
Laupheim

Graf Leutrum von
Ertingen, Clemens

3.482 Gewählt

CDU Wahlkreis III Stadt
Laupheim

Dr. Biffar, Christian 3.081 Gewählt

CDU Wahlkreis IV
Laupheim Land

Tappeser, Klaus
Wilhelm

6.338 Gewählt

CDU Wahlkreis IV
Laupheim Land

Wenger, Alexander 4.122 Gewählt

CDU Wahlkreis IV
Laupheim Land

Högerle, Frank 3.829 Gewählt

CDU Wahlkreis V Ried-
lingen

Schneider, Andreas 6.538 Gewählt

CDU Wahlkreis V Ried-
lingen

Köhler, Jürgen 5.373 Gewählt

CDU Wahlkreis V Ried-
lingen

Dahler, Wolfgang 4.963 Gewählt

CDU Wahlkreis VI Bad
Buchau / Bad
Schussenried

Diesch, Peter 4.423 Gewählt

CDU Wahlkreis VI Bad
Buchau / Bad
Schussenried

Menz, Hubert 2.840 Gewählt

CDU Wahlkreis VI Bad
Buchau / Bad
Schussenried

Wäscher, Tobias 2.701 Gewählt

CDU Wahlkreis VII
Ochsenhausen /
Schwendi

Bürkle, Philipp 7.753 Gewählt

CDU Wahlkreis VII
Ochsenhausen /
Schwendi

Späth, Wolfgang 6.640 Gewählt

  

Landrat Mario Glaser mit Kommunalamtsleiter Thomas Fechter bei 
der Präsentation der Ergebnisse für die Kreistagswahl im Landkreis
Biberach. Bild: Landratsamt 

Asiatische Hornisse breitet sich aus –  
bitte Sichtungen melden! 

Die Asiatische Hornisse, eine invasive gebietsfremde Art, 
hat sich im Jahr 2023 massiv in Baden-Württemberg aus-
gebreitet. Sie kann insbesondere Schäden an Honigbie-
nenvölkern, aber auch im Obst- und Weinbau verursachen. 
Im Frühjahr baut die Asiatische Hornisse kleine Primärnes-
ter an geschützten Stellen (z.B. an Decken von Garagen 
und Gartenhäuschen). Im Lauf des Sommers werden bis 
zu einem Meter große Sekundärnester im Freien, häufig 
hoch oben in Baumkronen, gebaut. Die Art verhält sich 
grundsätzlich wenig aggressiv und Stiche sind vergleich-
bar mit denen der heimischen Europäischen Hornisse oder 
Wespen, dennoch kann es in Einzelfällen zu allergischen 
Reaktionen kommen. Von Nestern sollte Abstand gehalten 
und diese nur von Personen mit Fachkenntnis und Schut-
zausrüstung entfernt werden, um Attacken und Stiche zu 
vermeiden. 

 

 

  

 
  

 
  

 
 

   
 

 
 

 
    

 

 

 
 

  

Vergleich der Asiatischen Hornisse (links) mit der heimi-
schen und geschützten Europäischen Hornisse (rechts). 
Quelle: Reiner Jahn 
  
Um möglichst rasch Maßnahmen zum Fang der Kö-
niginnen und Beseitigung der Nester der Asiatischen 
Hornisse zu veranlassen, bittet das Ministerium für 
Umwelt, Klima und Energiewirtschaft um Meldung von 
Sichtungen in Baden- Württemberg. Dies ist über die 
Meldeplattform auf der Homepage der Landesanstalt für 
Umwelt (LUBW), aber auch über die kostenlose „Meine 
Umwelt-App“ möglich: 

 

 

 
    

 

  
QR-Code Meldeplattform  

Asiatische Hornisse 
QR-Code Meine Umwelt-App 

 
 

 
   

 

 
  

 
 

   

Weitere Informationen zur Asiatischen Hornisse und wie 
sich die Art von heimischen Insekten unterscheiden lässt 
finden sich auf der Homepage der LUBW https://www.
lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/asiati-
sche-hornisse sowie auf der Homepage der Landesanstalt 
für Bienenkunde der Universität Hohenheim unter https://
bienenkunde.uni-hohenheim.de/vespavelutina. Dort finden 
sich auch weitere Informationen, wie Bürgerinnen und Bür-
ger aktiv bei der Suche nach Tieren und Nestern mitwirken 
können. Seit April 2024 koordiniert die Landesanstalt für 
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Bienenkunde in Stuttgart-Hohenheim im Auftrag der Na-
turschutzverwaltung das landesweite Management der 
Asiatischen Hornisse (Kontakt siehe Homepage).

Das Veterinäramt informiert:
Verletztes Pferd – Veterinäramt rät zu erhöhter Wach-
samkeit
Im Raum Riedlingen wurde gestern (5. Juni 2024) auf einer 
Weide ein Pferd verletzt aufgefunden. Aufgrund der Schwe-
re der Verletzungen musste das Pferd eingeschläfert wer-
den. Die Art der Verletzungen und die äußeren Umstände 
lassen ein menschliches Fremdeinwirken vermuten. Die 
Polizei hat die Ermittlungen aufgenommen. Das Veterinär-
amt rät Pferdebesitzern zu erhöhter Wachsamkeit.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach

Die „Mettenberger Flachsbauern“ in Aktion 
Für Sonntag, 16. Juni 2024 laden das Oberschwäbische 
Museumsdorf Kürnbach und die Flachsbauerngruppe aus 
Mettenberg zu einem informativen und kreativen Aktions-
tag rund um Flachs ein. 
Von 10 bis 16 Uhr bietet die Flachsbauerngruppe aus Met-
tenberg im Museumsdorf Kürnbach ein spannendes Pro-
gramm rund um die Flachspflanze und ihre erstaunliche 
Verwendungsvielfalt. 
  
Brechen, Schwingen und Hecheln - Die Flachsverar-
beitung 
Ganz Meister ihres Fachs, zeigen die Flachsbauern den 
Verarbeitungsweg von der Pflanze zur versponnenen Fa-
ser und darüber hinaus: Brechen, Schwingen und Hecheln 
sind eine mühsame Prozedur und können von Groß und 
Klein gerne selbst ausprobiert werden. 
Die Besucherinnen und Besucher erleben, wie man früher 
die Fasern und Fäden verwoben hat und welche Kleidungs-
stücke und Stoffe – auch heute noch – daraus hergestellt 
werden. Zudem gibt es Führungen zum museumseigenen 
Flachs-Schaufeld. Bei verschiedenen Bastelaktionen kön-
nen die kleinen Gäste außerdem selbst aktiv werden und 
beispielsweise mit Rita Kohn ihre eigenen Brettchen weben. 
Für den Hunger zwischendurch gibt es beim Museumsbä-
cker frisch Gebackenes aus dem historischen Backhäusle, 
und auch die Kürnbacher Vesperstube samt Biergarten ist 
geöffnet.
 

Flachs – was für eine erstaunliche und vielseitige Pflanze:  
Die Flachsbauern aus Mettenberg zeigen im Oberschwäbischen 
Museumsdorf Kürnbach am Sonntag, 16. Juni, warum.
Bild: Landratsamt

Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt ein: 
Online-Vortrag: „Der Pflegegrad liegt vor –
Welche Leistungen stehen mir nun zu?“ 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Diens-
tag, 18. Juni, 16.30 Uhr, zum Online-Vortrag zum Thema 
„Der Pflegegrad liegt vor – Welche Leistungen stehen mir 
nun zu?“ ein. 
Alle Pflegebedürftigen von Pflegegrad 1 bis 5 können bei 
den Pflegekassen verschiedene Leistungen in Anspruch 
nehmen. Welche Leistungen es gibt und wie diese miteinan-
der kombiniert werden können, erklären die Referentinnen 
Daniela Belaroui und Petra Hybner vom Pflegestützpunkt 
Landkreis Biberach ausführlich. 
Auch die Änderungen im Zuge des Pflegeunterstützungs- 
und Entlastungsgesetzes (PUEG) 2024 werden erläutert. 
Die Teilnahme am Vortrag ist kostenlos, eine Anmeldung per 
E-Mail an pflegestuetzpunkt@biberach.de ist erforderlich. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten nach der An-
meldung die Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-Mail.

Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Ökofeldtag zum Thema „Kichererbse, Chia-Samen, 
Amarant & Co.“ in Ochsenhausen

Die Versuchsfläche in Ochsenhausen Bild: Landratsamt 

Zum Feldtag auf dem Ökoversuchsfeld Ochsenhausen lädt 
das Landwirtschaftsamt Biberach für Dienstag, 18. Juni ein. 
Alle Landwirtinnen und Landwirte sowie interessierte Be-
sucherinnen und Besucher sind herzlich willkommen. Auf 
geführten Feldrundgängen um 10 und um 19. Uhr werden 
die ökologischen Landessortenversuche zu Winter- und 
Sommergetreidearten sowie Leguminosen präsentiert. 
Zusätzlich zu den Sortenversuchen wurden Schauparzellen 
zu verschiedensten Ackerkulturen angelegt. Darunter fin-
den sich recht bekannte Kulturen wie zum Beispiel Linsen 
oder Sonnenblumen, aber auch Arten, die durch Änderung 
der klimatischen Bedingungen in Zukunft an Bedeutung 
gewinnen könnten wie zum Beispiel Kichererbsen, Ch-
ia-Samen, Trockenbohnen, Quinoa und Saat-Platterbse.  
In der Feldführung ab 10 Uhr werden diese Nischenkultu-
ren vorgestellt, die Naturland Marktgesellschaft gibt eine 
Einschätzung zu ihrer Vermarktung ab. Um 19 Uhr wird 
Jonathan Kern von der Bioland-Beratung im Rahmen der 
Feldführung den Anbau der verschiedensten Arten näher 
beleuchten. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist ohne Anmeldung 
möglich. Startpunkt der Feldführungen ist die Getreide-
versuchsfläche am Laubacher Weg, 88416 Erlenmoos, 
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nördlich der B 312 zwischen Erlenmoos und Edenbachen. 
Weitere Informationen und eine Anfahrtsskizze gibt es auf 
der Internetseite des Landwirtschaftsamts Biberach www.
landwirtschaftsamt-biberach.de unter „Pflanzenbau, Bo-
den- & Wasserschutz“, dann weiter bei „Öko-Landbau“. 
Wie in den vergangenen Jahren ist eine selbstständige Be-
gehung der Versuchsflächen ab Mitte Juni jederzeit mög-
lich. Dies gilt auch für die Leguminosenversuchsfläche im 
Wasenburger Weg, Goppertshofen, 88416 Ochsenhausen. 

Das Kreisforstamt informiert: 
Familienführung zum Thema „Wildkräuter – Erkennen 
und Verwenden“ 
Zu einer Familienführung zum Thema „Wildkräuter - Er-
kennen und Verwenden“ lädt das Kreisforstamt für Freitag,  
21. Juni, von 14 bis 16 Uhr, ein. Bei einem Streifzug durch 
den Wald lernen die Kinder und Erwachsenen verschiede-
ne Wildkräuter kennen, sprechen über ihre Besonderheiten 
und über ihre Verwendung. Dabei lernen sie auch heimische 
Giftpflanzen kennen. 
Treffunkt ist um 14 Uhr der Parkplatz Holzweiher in Füra-
moos. Die kostenlose Veranstaltung ist für Erwachsene 
und Kinder ab sechs Jahren geeignet, die Wege sind kin-
derwagentauglich. 
Für die Familienführung ist eine Anmeldung per E-Mail an 
waldpaedagogik@biberach.de erforderlich.
 
„Tag der Artenvielfalt“ am Sonntag, 16. Juni 2024 

Kreisforstamt bietet Führungen zum Thema „Wald-
glück – Die Artenvielfalt unserer Wälder erleben“ an  
Zum „Tag der Artenvielfalt“ lädt das Kreisforstamt für Sonn-
tag, 16. Juni, zu einem Streifzug durch den Wald ein. In 
mehreren kleinen Gruppen werden die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die Wälder um den Ziegelweiher erkunden 
und dort nach Baumarten, Wildkräutern und der Vogelwelt 
Ausschau halten. Das Team des Kreisforstamts mit Förstern 
und Waldpädagogen stellt die vielfältigen Tier- und Pflan-
zenarten vor. Treffpunkt für die Führungen zum Thema 
„Waldglück – Die Artenvielfalt unserer Wälder erleben“ ist 
um 14 Uhr der Parkplatz am Ziegelweiher (Skaterplatz) in 
Ochsenhausen. 
Der „Tag der Artenvielfalt“ findet auf Initiative des Landes-
naturschutzverbands Baden-Württemberg (LNV) statt. Der 
Dachverband der Naturschutzvereine Baden-Württembergs 
ruft alle naturschutzaffinen Organisationen auf, eigene Ver-
anstaltungen zu starten, um den Reichtum der heimischen 
Natur erlebbar zu machen und in den öffentlichen Fokus zu 
rücken. Gefördert wird der Tag der Artenvielfalt 2024 von 
der Sparkassenstiftung Umweltschutz. Umweltministerin 
Thekla Walker hat die Schirmherrschaft für den Aktionstag 
2024 übernommen. 
Fragen beantwortet das Kreisforstamt Biberach unter der 
Telefonnummer 07351 52-6900.

41. Sensenmähkurs in Kürnbach  

70 Teilnehmer lernen auf der Streuobstwiese die Kunst 
des Mähens mit der Sense, das Dengeln und Wetzen  
180 Hochstämme stehen auf der artenreichen Streuobst-
wiese im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach. Auf 
Einladung des Landschaftserhaltungsverbands Landkreis 
Biberach e.V. (LEV) haben die rund 70 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des Sensenmähkurses die Wiese jetzt ge-
mäht. Dabei zeigten ihnen erfahrene Mählehrer die Kunst 
des Mähens mit der Sense, deren richtige Einstellung, das 

Dengeln und Wetzen. Der LEV organisiert die traditionsrei-
che Veranstaltung für Anfänger, Fortgeschrittene und Profis 
regelmäßig gemeinsam mit dem Landratsamt Biberach, 
Untere Naturschutzbehörde. 
Zeitig um 6 Uhr in der Frühe und zum Glück ohne Re-
gen begannen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, die 
in Parzellen aufgeteilte Streuobstwiese zu mähen. Für die 
nachfolgenden Maschinenarbeiten wurde auch noch das 
Gras von den Bäumen weggerecht. Schon gegen 10 Uhr 
waren die Arbeiten erledigt, und der Kurs endete wie üb-
lich bei einem geselligen und zünftigen Bauernvesper im 
„Tanzhaus“. Dort stellten LEV und Naturschutzbehörde le-
ckeres Bauernbrot, Schwarzwurst, Käse, Most und andere 
Getränke bereit. 
Kontakt: 
Landschaftserhaltungsverband Landkreis Biberach e.V. 
Peter Heffner 
Geschäftsführer 
Telefon: 07351 52-7573 
E-Mail: peter.heffner@lev-biberach.de
 

Rund 70 Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernten beim 41. Sensen-
mähkurs auf der Streuobstwiese im Oberschwäbischen Museums-
dorf Kürnbach die Kunst des Mähens mit der Sense. 
Bilder: Landratsamt 

Offizielle Verkehrsfreigabe  

Neuer Radweg zwischen Walpertshofen und  
Bußmannshausen eröffnet 
Nach acht Monaten Bauzeit ist der Radweg zwischen Wal-
pertshofen (Gemeinde Mietingen) und Bußmannshausen 
(Gemeinde Schwendi) fertiggestellt. Bei einer Feierstunde 
mit Landrat Mario Glaser und den Bürgermeistern Robert 
Hochdorfer und Wolfgang Späth konnte der Radweg frei-
gegeben werden. Der neue Radweg wurde nach dem Se-
gen von Pfarrer Martin Ziellenbach bei einer gemeinsamen 
Fahrradtour gleich getestet. 
Der neue Radweg ist 2,2 Kilometer lang. Ursprünglich war 
geplant, den Radweg durchgängig am südlichen Fahrbahn-
rand der Kreisstraße 7515 zu führen. Aufgrund von Grun-
derwerbsschwierigkeiten wurde in Abstimmung mit den 
beiden betroffenen Gemeinden entschieden, den Radweg 
von Walpertshofen kommend zunächst nördlich der Kreis-
straße im Bereich eines vermarkten Wegs zu führen. Nach 
etwa 550 Meter wird dann der Radweg, wie ursprünglich 
geplant, auf der südlichen Seite der Kreisstraße bis nach 
Bußmannshausen geführt. Die Kosten für die Maßnahme 
liegen bei rund 1,1 Millionen Euro. Landrat Mario Glaser 
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dankte bei der Verkehrsfreigabe dem Bund und Land für 
Zuschüsse in Höhe von voraussichtlich rund 800.000 Euro. 
„Die Verkehrsbelastung, die relativ geringe Fahrbahnbreite 
und Linienführung auf der Kreisstraße zwischen Walperts-
hofen und Bußmannshausen haben bislang für Fahrradfah-
rer ein hohes Gefahrenrisiko mit sich gebracht. Deshalb 
wurde die Strecke von Fahrradfahrern gemieden, geeig-
nete Alternativrouten gibt es nicht. Deshalb stellt der nun 
fertigstellte Radweg einen wichtigen Lückenschluss im 
Landkreis Biberach und insbesondere für die Gemeinden 
Schwendi und Mietingen dar.“, betonte Landrat Mario Gla-
ser und sagte weiter: „Darüber hinaus entsteht mit dem 
neuen Radweg in Verbindung mit dem in 2017 gebauten 
Radweg zwischen Bußmannshausen, Bühl und Laupheim 
eine attraktive Radrundroute südlich von Laupheim.“ 
Zudem wurde am Bauanfang in Walpertshofen der vorhan-
dene Gehweg auf der nördlichen Seite der Kreisstraße um 
zirka 100 Meter bis zur ersten Einmündung verlängert. Von 
dort verläuft der neue Weg als 2,50 Meter breiter Geh- und 
Radweg auf einer Länge von zirka 450 Meter. Nach der 
Querung der Kreisstraße verläuft der Geh- und Radweg auf 
einer Länge von insgesamt 1,63 Kilometer auf der südlichen 
Seite bis nach Bußmannshausen. In zwei Abschnitten wird 
der Radweg auf einer Länge von insgesamt 710 Meter als 
kombinierter Geh-, Rad- und Wirtschaftsweg in einer Brei-
te von 3,00 Meter geführt. Die Kosten für die Mehrbreite 
tragen die Gemeinden Schwendi und Mietingen. 
Außerdem wurde mit der Maßnahme eine Wasserleitung 
im Auftrag der Gemeinde Schwendi verlegt. Am Bauende 
wurde eine Querungshilfe im Zuge der Kreisstraße angelegt. 
Ziel ist, dass mit der Querungshilfe eine sichere örtliche 
Anbindung zum von der Gemeinde Schwendi geplanten 
Baugebiet „Schinderhäusle 2020“ gewährleistet wird.
 

Landrat Mario Glaser Bürgermeister und die Bürgermeister Robert
Hochdorfer und Wolfgang Späth fahren zusammen die neue Rad-
fahrstrecke ab. Bilder: Landratsamt 

Federseemuseum

13. und 14. Juli: Steinzeit-Seminar für Familien   
im Federseemuseum  
Am 13. und 14. Juli können Familien mit Kindern ab  
8 Jahren die Steinzeit ganz handfest erkunden: Nach einer 
kurzen Einführung werden gemeinsam Funken geschla-
gen und Feuer gemacht, um anschließend auf authenti-
sche Art und Weise ein steinzeitliches Essen zuzubereiten. 
Beim Fertigen der bekanntesten Jagdwaffe der Eiszeit, der 

Speerschleuder samt Speer, können die Teilnehmer zudem 
ihre Geschicklichkeit unter Beweis stellen, wenn mit Feuer-
steinen und anderen Materialien das Holz bearbeitet wird. 
Eine Anmeldung bis zum 01. Juli ist erforderlich, weitere 
Informationen erhält man auf der Homepage (www.feder-
seemuseum.de) oder telefonisch unter 07582-8350.
 

Andreas Diehm - Speerherstellung Foto: Federseemuseum

Deutsches Rotes Kreuz 

Jetzt Blut spenden und gemeinsam die Versorgung im 
Sommer sichern  
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutsch-
land täglich ca. 15.000 Blutspenden benötigt, um das Ge-
sundheitssystem mit unverzichtbaren Blutpräparaten sicher 
versorgen zu können. Leere Liegen bei der Blutspende 
können zu einem Problem werden! Aktuell zählt jede Blut-
spende! 
Das DRK ruft zur Blutspende in den kommenden Tagen auf. 
Nächster Termin: 
Montag, dem 01.07.2024 oder Dienstag, dem 02.07.2024  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Rot-Kreuz-Zentrum, Rot-Kreuz-Weg 27 
88400 Biberach 
Bedingt durch das zunehmend sommerliche Wetter und 
die Feiertags- und Brückentagslage ist in den vergange-
nen Wochen die Bereitschaft zur Blutspende in Deutsch-
land bereits spürbar zurückgegangen. Zu erwarten ist, 
dass durch die Großsportereignisse im Juni und Juli sowie 
die anstehenden Sommerferien die Spendenbereitschaft 
weiter sinkt. 
Um auf diese enorme Herausforderung aufmerksam zu 
machen und neue Spenderinnen und Spender zu gewin-
nen, rufen die DRK-Blutspendedienste im Rahmen ihrer 
bundesweiten Kampagne #missingtype - erst wenn’s 
fehlt, fällt‘s auf auch mit prominenter Unterstützung, u.a. 
mit Fußballnationalspieler Toni Kroos zur Blutspende auf. 
Besonders jetzt und in den nächsten Wochen zählt jede 
Blutspende, um einen Engpass in der Versorgung mit den 
teilweise nur wenige Tage haltbaren Blutpräparaten zu ver-
meiden. Auch und besonders für Menschen, die erstmals 
eine Blutspende leisten möchten, sind die kommenden Wo-
chen eine gute Gelegenheit, sich solidarisch zu engagieren 
und eine Karriere als Lebensretter zu starten. 
Blut spenden? So einfach läuft‘s:  
1.  Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spen-

de reichlich (alkoholfrei) trinken 
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2. Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises 
3. Ausfüllen des medizinischen Fragebogens 
4. Kurzes, ärztliches Gespräch und kleine Laborkontrolle 
5.  Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert 

nur 5 bis 10 Minuten 
6.  Ruhepause und leckere Snacks im Anschluss an die 

Spende 
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11.   
Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine 

Caritas Biberach-Saulgau 

Einladung zum Doppel-Jubiläum mit Vortragsabend 
35 Jahre Ambulante Hospizgruppe Biberach & 
10 Jahre JARO ambulanter Kinder- und Jugendhospiz-
dienst 
Freitag, 28. Juni 2024 | 17 Uhr 
Martin-Luther-Gemeindehaus 
Waldseer Straße 18, 88400 Biberach 
  
Palliativ Care - die Medizin der Zukunft? 
Referent: Prof. Dr. med. Gian Domenico Borasio 
Lehrstuhl für Palliativmedizin am Universitätsspital Lausanne, 
Bestsellerauto: Über das Sterben 
  
Mehr Leben und mehr Tage? Palliativversorgung von 
Kindern und Jugendlichen 
Referentin: Prof. Dr. med. Monika Führer 
Leiterin des Kinderpalliativzentrums München 
Eintritt frei - Über Spenden freuen wir uns! 
Anmeldung nicht erforderlich!
 
Regionale Veranstaltungsreihe „Durchblick  
behalten im Alltag“ in der Region Ulm 

Das Thema Sehverlust kann jeden treffen. Das frühzeitige 
Erkennen von Augenerkrankungen ist essenziell und kann 
häufig helfen, das Sehvermö-gen zu bewahren. 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e.V. greift das Thema in Zusammenarbeit mit den Beauf-
tragten für die Belange von Menschen mit Behinderung in 
der Region Ulm erneut auf. In Ulm, Biberach und Langenau 
werden in der Veranstaltungsreihe „Durchblick behalten im 
Alltag“ Maßnahmen zum Erhalt der Selbstständigkeit mit 
Sehbeeinträchti-gung beleuchtet. Es gibt einen Einblick 
in die Auswirkungen von Augen-krankheiten und einen 
Überblick über Hilfsmittel, sowie die Möglichkeiten der 
Selbsterfahrung. 
Die Veranstaltungen richten sich an Betroffene, pflegende 
Angehörige, ehrenamtlich Engagierte und Beratungsdiens-
te. Alle Interessierten sind willkommen. 
Mi, 19. Juni 2024 in Ulm: Bürgerzentrum Eselsberg, 
Virchowstr. 4, 89075 Ulm; Zeit: 14.00-16.30 
Do, 11. Juli 2024 in Biberach: Landratsamt Biberach, 
großer Sitzungssaal, Rollinstr. 9, 88400 Biberach; 
Zeit: 14.00-16.30 
Mi, 17. Juli 2024 in Langenau: Rathaus Langenau, 
Sitzungssaal 2.Stock, Marktplatz 1, 89129 Langenau; 
Zeit: 14.00-16.30 
Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl wird um Anmeldung 
gebeten. 
Anmeldung: BSV Württemberg e.V.; Tel: 0711 -210 60 – 0 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de

Kreishandwerkerschaft Biberach 

Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen  
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Montag, 
17.06.2024 um 17:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-
Eugen-Weg 17 eine Informationsveranstaltung zu Meis-
ter- und Weiterbildungskursen an. Interessierte erhalten 
individuelle Beratung und Unterstützung sowie Infos über 
Anforderungen, Zulassungsvoraussetzungen und Förder-
maßnahmen. 
Detaillierte Infos gibt es zu den verschiedenen Meister- 
und Fortbildungskursen im Handwerk sowie zum Kur-
sprogramm der KHS Biberach z.B. Elektrofachkraft für 
festgelegte Tätigkeiten, KNX Grund- und Aufbaukurs, Aus-
bildereignung, Computer- und Schweißkursen. 
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht unbedingt er-
forderlich. 
Persönliche Terminvereinbarungen und Informationen bei 
der Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 
17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishandwer-
kerschaft-bc.de oder www@kreishandwerkerschaft-bc.de
 
Kurse mit bis 70 % ESF-Förderung 

Computerkurs - Kompakt 
Ohne Computerkenntnisse geht gar nichts mehr. Der 
84-stündige Computer-Lehrgang beinhaltet Word, Excel, 
PowerPoint, Outlook und Windows 10. Die Inhalte werden 
sehr praxisbezogen vermittelt. Dieses Kurspaket eignet sich 
besonders für Auszubildende, Wiedereinsteiger und Auffri-
scher. Das geniale Paket für den privaten und beruflichen 
Einsatz beginnt am 24. September und findet dienstags und 
donnerstags von 18:00 – 21:15 Uhr statt. Kursende ist auf 
12. Dezember vorgesehen. Die Teilnehmer sollten bereits 
über Windows-Grundkenntnisse verfügen. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 12 begrenzt. Anmeldeschluss: 10. September. 
  
Ausbildereignung  
Ebenfalls besteht noch die Möglichkeit beim Vollzeitkurs 
zur Ausbildereignung bzw. Teil IV mit Start am 28.10.2024 
teilzunehmen. Ende des Lehrgangs ist auf 09.11.2024 vor-
gesehen. 
  
Schweißkurs  
Von 26.08.-30.08.2024 ist ein 40-stündiger Schweißkurs 
im Schweißverfahren WIG geplant. Der Unterricht findet 
montags bis donnerstags von 7:30 – 16:30 Uhr und freitags 
von 7:30 – 15:00 Uhr statt. Der Lehrgang wird in Anlehnung 
an Richtlinie 1111 nach DVS-IIW/EWF und Sonderschu-
lungen mit der Möglichkeit Schweißerprüfungen nach DIN 
EN ISO 9606-1 oder ISO 9606-2 (Aluminium) abzulegen, 
durchgeführt. 
  
Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang 
mit Elektrotechnik  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicher-
heit an erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter 
im Bereich Elektrotechnik sind unerlässlich, um Unfälle 
mit elektrischem Strom zu verhindern. Als Nicht-Elekt-
riker elektrische Arbeiten übernehmen? Durch die Aus-
bildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ 
kann die entsprechende Qualifikation erworben werden. 
Der 80-stündige Lehrgang startet am 30. August und fin-
det immer freitags von 15:00 – 21:30 Uhr und samstags 
von 8:00 – 15:00 Uhr statt. Aktuell gibt es noch einen freien 
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Platz. Die nächste Nachqualifizierung der Elektrofachkraft 
ist im Januar 2025 geplant. 
  
Meister Teil III 
Für Kurzentschlossene besteht aktuell noch die Möglichkeit 
an den Vorbereitungslehrgängen Teil III und IV für alle Hand-
werksberufe teilzunehmen. Die Lehrgänge können auch mit 
Abschluss „geprüfte/r Fachfrau/-mann für kaufmännische 
Betriebsführung (HwO)“ und „Ausbildereignung“ abge-
schlossen werden. Der berufsbegleitende Vorbereitungs-
kurs Teil III ist mit Start am 14.09.2024, der Vollzeitkurs ab 
07.01.2025 geplant. Der Vollzeitkurs zur Ausbildereignung 
bzw. Teil IV beginnt am 28.10.2024 sowie am 07.04.2025. 
  
Meisterkurs Teile I und II – Feinwerkmechaniker- und 
Metallbauer-Handwerk 
Noch freie Plätze gibt es bei den Vorbereitungskursen Teile 
I/II zum Meister im Feinwerk-mechaniker- sowie Metallbau-
er-Handwerk ab September 2024 (berufsbegleitend) bzw. 
ab Dezember 2024 (Vollzeit). 
Weiterbildung lohnt sich doppelt: Wenn ESF-Plus-Fach-
kursförderung bewilligt wird, erhalten Teilnehmende bis 
zum 54. Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 % 
Zuschuss. Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studien-
abschluss werden mit 70 % bezuschusst. Nicht gefördert 
werden Beschäftigte von Bund und Land. Weitere Infos 
gibt es bei der Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-
Eugen-Weg 17, Telefon 07351 / 5092-33, u.kammerer@
kreishandwerkerschaft-bc.de oder www.kreishandwer-
kerschaft-bc.de
 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 

Ist das Online-Konto gehackt, muss es schnell gehen  
Tipps der Verbraucherzentralen, um wieder Zugriff auf 
das Online-Konto zu erlangen. 
Wenn sich Fremde Zugang zu Online-Konten verschaffen, 
auf Daten zugreifen oder diese sogar für weiteren Betrug 
missbrauchen, ist schnelles Handeln entscheidend. Die 
Verbraucherzentralen haben daher Tipps für den Fall eines 
Hacker-Angriffs zusammengestellt. Mit einem interaktiven 
Tool lassen sich zudem Anbieterhilfen für den Notfall er-
mitteln. 
Ob E-Mail, Social-Media oder Shopping-Portal – Hacker 
können alle diese Konten angreifen. „Wer dann schnell und 
besonnen handelt, kann den Zugriff auf das eigene Konto 
zurückerhalten und größeren Schaden vermeiden“, sagt 
Oliver Buttler von der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg. Dafür sei es zunächst wichtig, Anzeichen für ei-
nen Missbrauch ernst zu nehmen. „Ist das Konto gesperrt, 
wurden Daten geändert oder teilt der Anbieter mit, dass 
sich jemand mit einem anderen Gerät angemeldet hat, 
sollten Betroffene diesen Hinweisen unbedingt nachge-
hen“, so Buttler. 
  
Erste Hilfe für den Notfall 
Stellt sich heraus, dass ein Online-Account gehackt wur-
de, gibt es grundsätzlich zwei Möglichkeiten: Betroffene 
können selbst versuchen, die Kontrolle zurückzuerlan-
gen. Dafür muss in den meisten Fällen ein neues Pass-
wort eingerichtet werden. Für nahezu jedes Online-Konto 
lässt sich ein neues Passwort anfordern, das der Anbieter 
automatisiert an das hinterlegte Mail-Postfach versendet. 
Anschließend lässt sich ein neues, sicheres Passwort im 
Kundenkonto hinterlegen. 

Sind Betroffene in der Situation überfordert, oder wurde 
etwa das E-Mail-Konto gesperrt, bleibt nur der Kontakt 
zum Anbieter, um weiteren Schaden abzuwenden. „Lei-
der ist nicht bei allen Konten sofort ersichtlich, wie dieser 
Kontakt erfolgen kann. Hier helfen unsere Informationen 
sowie unsere digitale Anwendung, über die sich mit weni-
gen Klicks Kontaktdaten zu verschiedenen Hilfsangeboten 
der Anbieter ermitteln lassen“, erklärt Buttler. 
Das interaktive Tool und die ausführliche Erste-Hil-
fe-Maßnahmen sind zu finden auf https://www.vz-bw.de/
node/63228. 
  
Weitere Informationen 
Erste Hilfe bei gehackten Online-Konten
www.vz-bw.de/node/63228 
Online-Konten vor Hacking-Angriffen schützen
www.vz-bw.de/node/93920 
Starke Passwörter – so geht`s
www.vz-bw.de/node/11672 
Umfrage: Account gehackt – das erwarten Betroffene von 
den Unternehmen
www.vz-bw.de/account-gehackt 

Sana Kliniken Landkreis Biberach 

Einladung zum Adipositas-Informationsabend 
Professionelle Hilfe bei starkem Übergewicht 
Übergewicht ist in allen Industriestaaten weit verbreitet und 
zählt dort längst zu den zentralen Gesundheitsproblemen. 
So sind in Deutschland rund zwei Drittel der erwachsenen 
Männer und über die Hälfte aller Frauen übergewichtig. Die 
Ursachen für ein starkes Übergewicht können dabei ganz 
unterschiedlicher Natur sein: Neben ungünstigen Ess- und 
Bewegungsgewohnheiten können auch der Stoffwechsel, 
die Einnahme bestimmter Medikamente sowie eine gene-
tische Veranlagung Gründe für eine Fettleibigkeit darstel-
len. Crash-Diäten und einseitige Ernährungsempfehlungen 
versprechen zwar rasch Hilfe, sind aber nicht von Dauer. 
Als chronische Erkrankung wird Adipositas immer noch 
häufig unterschätzt und in Folge dessen nur unzureichend 
behandelt. Für ein nachhaltig gesünderes und leichteres 
Leben bietet das interdisziplinäre Adipositaszentrum im 
Biberacher Klinikum daher ein ganzheitliches Behand-
lungsspektrum an, in dessen Rahmen Patienten durch ein 
multiprofessionelles Team, bestehend aus Ärzten, Pflege-
fachkräften und Therapeuten intensiv beraten, behandelt 
und begleitet werden. Das multimodale Therapiekonzept 
besteht dabei aus den Säulen Bewegung, Ernährungs- 
und Verhaltenstherapie. Die chirurgische Behandlung stellt 
zudem eine Option für eine dauerhafte Gewichtsreduktion 
dar. Der Therapie- und Behandlungsplan wird dabei immer 
individuell und in enger Abstimmung mit dem Patienten er-
stellt. Neu ist die Kooperation des Adipositaszentrums mit 
einer regionalen Selbsthilfegruppe, welche den Betroffenen 
einen zusätzlichen Raum zum Austausch von Erfahrungen 
und Erkenntnissen bietet, die über den medizinischen Be-
reich hinausgehen. 
Das Team des Adipositaszentrums um Zentrumsleiter Dr. 
Thomas Schmidt lädt am Donnerstag, den 20. Juni 2024, 
ab 19 Uhr alle Interessierten zum Adipositas-Informations-
abend in das Biberacher Klinikum ein. Dabei werden un-
ter anderem das multimodale Therapiekonzept sowie die 
operativen Behandlungsmethoden vorgestellt. Veranstal-
tungen finden unter Einhaltung der im Klinikum geltenden 
Hygiene- und Sicherheitsmaßnahmen statt, welche online 
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unter www.sana.de/biberach einsehbar sind. Besucher 
werden gebeten, sich beim Betreten der Klinik die Hände 
zu desinfizieren. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interessierte können sich bis 
Montag, den 17. Juni 2024, telefonisch unter 07351 55-
9820 oder per E-Mail unter slb-fortbildung@sana.de an-
melden. Selbstverständlich besteht für die Teilnehmer die 
Möglichkeit, sich nach dem Vortrag mit Fragen direkt an 
die Experten zu wenden. 
Weiterführende Informationen zum Zentrum sowie den 
Kooperationspartnern sind online unter www.sana.de/bi-
berach erhältlich. 
 

 

Sonstiges - Umlandgemeinden

KonTiki - Verwaiste Eltern Biberach | Riedlingen 
| Sigmaringen 

„Ein Plädoyer für die Trauer“ 
Eine Gemütsstimmung so wirksam wie die Liebe – sie 
erfasst den ganzen Menschen 
Vortrag mit Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl 
Am Donnerstag, den 20. Juni 2024, 19 Uhr, lädt die Selbst-
hilfegruppe „KonTiki“ für verwaiste Eltern in Biberach, Ried-
lingen und Sigmaringen sowie das Pfarrerehepaar Schmo-
gro zu einem Vortrag mit Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl 
in die Evangelische Friedenskirche, Krummer Weg 1, in Bi-
berach ein. Anschließend findet ein Erfahrungsaustausch 
mit Personen aus verschiedenen Kreisen und Ämtern statt, 
die in der Trauerbegleitung tätig sind. Der Vortrag wird mu-
sikalisch von Lisa Weber und Ute Davis begleitet. 
Gohl ist Landesbischof der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg und wohnt in Stuttgart. 16 Jahre lang hat er in 
Ulm gearbeitet, an der Kirche mit dem höchsten Kirchturm 
der Welt, dem Ulmer Münster. Er ist nicht nur Seelsorger, 
sondern hat auch eine Erfahrung die seine Seele bis heute 
erschüttert. Am 5. Juni 2001 ertrinkt sein Sohn in einem 
See. Was Trauer, Schuld und Hoffnung für ihn bedeuten ist 
Inhalt seines Vortrages. 
Der Landesbischof wird im Café Meistermann bereits ab 16 
Uhr zu Gast sein und mit den Gästen unter der Moderati-
on von Pfarrerin Birgit Schmogro ins Gespräch kommen. 
Der Zugang zur Friedenskirche zum Vortrag ist ab 18:00 
Uhr möglich. Nach dem Vortrag laden die Veranstalter zum 
Austausch ein, an dem Gohl sowie alle Trauerbegleitende 
zur Verfügung stehen.
 

Wetter und Klima Tour mit Roland Roth 
29.06.2024 

Mit dem Fahrrad die Umgebung erkunden und spannende 
Fakten über die Region, das Wetter und das Klima erfah-
ren und lernen. 
Die Wetter und Klimatour soll die Auftaktveranstaltung 
der Tour de Barock 2024 sein. Diese Fahrradtour die aus 
ca. 30km, mit mehreren Stopps bei denen Roland Roth, 
Fakten über das Wetter und Veränderungen des Klimas 
referiert, ist eine Veranstaltung für jedes alter. Diese Tour 
kann sowohl mit E-Bike als auch mit dem Biobike prob-
lemlos bewältigt werden. Roland Roth der seit Jahren in 
Bad Schussenried die Wettervorhersagen für die gesamte 

Region Oberschwaben erstellt, kennt sich in diesem The-
ma besser aus als kein anderer. 
Diese Wetter und Klima Tour findet am 29.06.2024 statt. 
Treffpunkt ist um 14:45 Uhr am Törle Bad Schussenried. 
Abfahrt mit den Rädern wird um 15:00 Uhr sein. 
Im gleichen Zuge laden die Vereine aus Bad Schussenried 
Sie recht herzlich ein auf dem Parkfest im Klosterareal den 
Abend ausklingen zu lassen. Für das leibliche Wohl ist aus-
reichend gesorgt ebenso für Unterhaltung mit Livemusik. 
 

Erlenmooser Flohmarkt 

Die Musikkapelle Erlenmoos richtet im Rahmen des Gar-
tenfestes wieder einen  Flohmarkt aus. 
Der Flohmarkt findet am 29.06.2024 von 10 Uhr bis 14 Uhr 
auf dem Schulhof und um den Gemeindesaal statt. 
Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt! 
Interessierte können sich per E-Mail flohmarkt@musikka-
pelle-erlenmoos.de einen Flohmarktstand sichern (5 €/m 
– keine Neuwaren), sowie alle offenen Fragen klären. 
Die Musikkapelle Erlenmoos freut sich auf Ihr Kommen!
 

PATROZINIUM mit Heimat- und Gartenfest  
in Rupertshofen 

Sonntag, 16. Juni 2024 
09.30 Uhr - Gottesdienst auf dem Festplatz 
anschließend Frühschoppen mit Reiner’s Schwabensound 
Special 
Gelegenheit zum Mittagessen 
nachmittags - Kaffee und Kuchen 
Spielplatz 
Öffnung Dorfmuseum 
abends - gemütlicher Ausklang 
Auf Ihren Besuch freuen sich der Männerchor und die  
Kirchengemeinde St. Vitus Rupertshofen.

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de

Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried
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GESCHÄFTSANZEIGEN

 

WOHNPARK

Infoveranstaltung
Donnerstag 20.06.2024 |17:00 Uhr
Bitte um Anmeldung telefonisch oder per E-Mail.

ALTE SCHULE
BIRKENHARD

BürgerWohnungsGenossenschaft 
Biberach eG
Imhofstraße 1 | 88447 Birkenhard
07351-82 82 969 | info@bwg-bc.de

Broschüre & Infos: 
www.bwg-bc.de

Wohn(t)raum für Jung & Alt
Wohnpark auf über 5.000 m²
Genossenschaftlicher Dorfladen
Café mit Außenterrasse
Gemeinschafts- und Mehrzweckräume
Senioren-Wohngemeinschaft
24 h Rundumbetreuung bei Bedarf
Kinderspielplatz
Alltagshelfer
und vieles mehr

IMMOBILIENMARKT

753R18R1

Ihr Ansprechpartner 
für das Mitteilungsblatt

Abonnement abo@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Zusteller zustellung@duv-wagner.de | 07154 8222-20

Reklamationen reklamation@duv-wagner.de | 07154 8222-30

Anzeigen anzeigen@duv-wagner.de | 07154 8222-70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-0 | info@duv-wagner.de
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VERSCHIEDENES

11. GROSSER KANZACHER GARAGENFLOHMARKT
Am 22. Juni von 8:00 bis 16:00 - kommt vorbei und stöbert, entdeckt,
genießt in 88422 Kanzach. Bisher ca. 30 Stände!

VERANSTALTUNGEN

WAHLANZEIGEN/PARTEIEN
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   0 73 51 /299 87 81
 Rufen Sie uns gleich an und vereinbaren einen 
 Schnuppernachmittag inklusive 
          leckerem Ka� ee & Kuchen!

Wir haben wieder 
a‘ Plätzle frei !

 Schnuppernachmittag inklusive  Schnuppernachmittag inklusive 
          leckerem Ka� ee & Kuchen!

Wir freuenuns auf Sie!

Seniorentagespflegen

.de

Birkenhard · Hochdorf · Schemmerhofen

Die Justizvollzugsanstalt Ravensburg sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n

Anstaltsärztin / Anstaltsarzt (w/m/d)
für die Behandlung der Gefangenen. Eine fachärztliche Qualifikation 
in den Bereichen Allgemeinmedizin, Innere Medizin oder Psychiatrie 
und Psychotherapie ist vorteilhaft und wünschenswert, jedoch 
nicht Voraussetzung.

Die Justizvollzugsanstalt Ravensburg ist u. a. für den Freiheits-
entzug an männlichen Strafgefangenen im offenen und geschlossenen 
Vollzug zuständig. Nähere Informationen finden Sie auch unter 
www.jva-ravensburg.de.

Als Anstaltsärztin bzw. Anstaltsarzt nehmen Sie mit einem Team 
aus Pflegekräften interessante und vielfältige Aufgaben in der 
medizinischen Versorgung der Gefangenen wahr. Ein Interesse 
an den Aufgabenstellungen des Justizvollzugs, selbstständiges 
Arbeiten, Entschlusskraft, Belastbarkeit und Teamfähigkeit setzen 
wir voraus.

Der Arbeitsplatz bietet ein hohes Maß an ärztlicher Unabhängigkeit 
und Selbstständigkeit außerhalb klassischer gesundheitspolitischer 
Zwänge. Das Ableisten von Nacht- und Wochenenddiensten ist 
nicht gegeben. Die weiterhin gebotenen regelmäßigen Arbeits-
zeiten ermöglichen eine gute Vereinbarkeit von Arbeit und Familie. 
Ebenso ist eine Teilzeitbeschäftigung möglich. Der Arbeitsplatz 
eignet sich daher auch für den Wiedereinstieg nach einer 
Familienpause. Zusätzlich können Sie neben dieser Tätigkeit auch 
gewünschte Nebentätigkeiten (z. B. gutachterliche Aufgaben etc.) 
durchführen.  

Gerne können Sie zur Vorbereitung Ihrer Entscheidung bei uns 
hospitieren.

Bei Einstellung im Tarifverhältnis findet der TV-Ärzte Anwen-
dung. Ergänzend bieten wir Ihnen, je nach Einzelfall, bei der 
Einstellung im Rahmen der Stufenvorweggewährung eine befris-
tete Zulage von durchschnittlich 500,00 Euro im Monat an. Die  
Übernahme in das Beamtenverhältnis ist bei Vorliegen der lauf- 
bahnrechtlichen und persönlichen Voraussetzungen möglich. Die 
Stelle bietet die Möglichkeit der Beförderung nach Besoldungs-
gruppe A 15 LBesGBW.

Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt 
eingestellt. Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. 
Vollzeitstellen sind grundsätzlich teilbar.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, steht Ihnen für weitere 
Informationen gerne die Verwaltungsleiterin Frau Fugel, Telefon: 
0751/373-245, zur Verfügung. Bei fachlichen Fragen können Sie 
sich auch an Frau Medizinalreferentin Dr. Andrea Schmieder, 
Telefon: 0711/279-2337, beim Ministerium der Justiz und für 
Migration Baden-Württemberg wenden.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 30.06.2024 an die 
Justizvollzugsanstalt Ravensburg, Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg 
oder per E-Mail an poststelle@jvaravensburg.justiz.bwl.de.

Hinweise zum Datenschutz finden Sie unter: 
www.jva-ravensburg.de / Service

JUSTIZVOLLZUGSANSTALT RAVENSBURG

STELLENANGEBOTE


